
 

 
 
Reformierte Kirchgemeinde Cordast 

Paroisse réformée de Cordast 

 

1 
 

Beschlussprotokoll 
Wahl- und ordentliche Kirchgemeindeversammlung  

vom Donnerstag, 21. November 2024, 20.00 Uhr, 
im GZ Cordast 

 
Anwesend: 22 Personen gemäss Präsenzliste, wovon 3 ohne Stimmrecht: 
  19 stimmberechtigte Personen, absolutes Mehr = 10 
 
Entschuldigt:  Beat Lüthi, Heidi und Jean-Marc Fonjallaz, alle drei Mitglieder der Rechnungsprüfungsrevision 
(Beatrice Schranz-Bongni, Mario Wüthrich und Beat Rindlisbacher), Pfr. Norbert Wysser-Häni; Pfr. Estelle 
Zbinden aufgrund ihres Sabbaticals 
 
S. Aegerter, Präsidentin, eröffnet die Versammlung um  20h00 und begrüsst die Anwesenden.  
Speziell begrüsst sie Frau Chantal Wieland vom Murtenbieter. Eingeladen zur heutigen 
Kirchgemeindeversammlung wurde 1x im Amtsblatt, 1x im KG-Blatt, 1x in der Grossauflage der „Freiburger 
Nachrichten“, auf der Homepage und im Anschlagkasten vor der Kirche. Es gibt keine Einwände gegen diese 
Einladung. 
 
Stimmberechtigt sind alle Reformierten, ab 16 Jahren aus den Gemeinden, die zu unserer Kirchgemeinde 
gehören. 
 
Die Präsidentin weist darauf hin, dass in hochdeutscher Sprache gesprochen wird, jedoch gerne auf Fragen 
und Anmerkungen in französischer Sprache eingegangen und geantwortet wird.  
Das Budget liegt auch auf Französisch auf. Die Präsidentin bittet alle, welche eine französische Übersetzung 
benötigen, sich zu melden.  
 
Meditation 
S. Aegerter übergibt das Wort an Pfr. T. Stalder für die Meditation. 
   
1. Wahl des (der) Stimmenzählers/in 
Der Kirchgemeinderat schlägt den Anwesenden Therese Wyss als Stimmenzählerin vor.   
Die Kirchgemeindeversammlung ist mit dem Vorschlag einstimmig einverstanden.                    
 
2. Traktandenliste 
Vorschlag Traktandenliste, diese war im Amts- wie Kirchenblatt wie folgt publiziert. 
Es gibt keine Anträge oder Ergänzungen zur Traktandenliste 

1. Begrüssung, Meditation und Genehmigung der Traktandenliste 
2. Wahl der Stimmenzähler 
3. Protokoll der ordentlichen Kirchgemeindeversammlung vom 23. Mai 2024 
4. Integration FOS 
5. Budget 2025 / Investitionsbudget 2025 

a) Präsentation Budget 2025 
b) Präsentation Investitionsbudget 2025 
c) Bericht Rechnungsprüfungskommission   
d) Festsetzung und Genehmigung Zielbetrag für Mission- und Entwicklungszusammenarbeit 
e) Genehmigung Budget 2025 
f) Genehmigung Investitionsbudget 2025 

6. Wahlen 
a) Kirchgemeinderat 
b) Wahl Rechnungsprüfungskommission 

7. Bericht der Synodalen 
8.  Informationen aus dem Kirchgemeinderat 
9. Verschiedenes 
 

Die Traktandenliste wird in dieser Form einstimmig genehmigt. 
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3.  Protokoll der ordentlichen KG-Versammlung vom 23. Mai 2024 
Das Protokoll lag in der Kirche auf und war auf der Homepage der KG Cordast aufgeschaltet. Weitere Exemplare 
liegen während der KGV den Anwesenden vor.  Es gibt keine Fragen oder Anmerkungen zum Protokoll.  
Das Protokoll vom 23. Mai 2024 wird von der KGV einstimmig genehmigt. 
 
4. Integration FOS 
Wie wir anlässlich der letzten KGV informierten, möchten wir die Buchhaltung der FOS in die Buchhaltung der 
KG integrieren. Sie Präsidentin übergibt das Wort an Bernhard Hostettler. 
Bernhard Hostettler erklärt kurz die Situation: 
 
Es ist nun 22 Jahre her, seit die FOS mit dem Schenkungsvertrag vom 16.05.2002 an die Kirchgemeinde 
Cordast abgetreten worden ist. Seit dieser Zeit führen wir zwei Buchhaltungen. Der KGR ist der Meinung, dass 
nun die Zeit gekommen ist, diesen Schenkungsvertrag aufzulösen und die Einnahmen wie auch die Ausgaben 
in die Buchhaltung der Kirchgemeinde Cordast aufzunehmen. Dies würde zu einer Vereinfachung und auch 
Entlastung der Buchhaltung führen.  
Bernhard Hostettler hat mit den Mitgliedern der ehemaligen Betriebskommission und dem Notar gesprochen – 
grundsätzlich sei dies möglich; die Ein- und Ausgaben müssten jedoch transparent und klar ersichtlich deklariert 
werden und natürlich müsste diese Änderung durch die Kirchgemeindeversammlung genehmigt werden. 
 
Bernhard Hostettler stellt die neue Aufstellung der Buchhaltung entsprechend vor und erklärt die einzelnen 
Änderungen. Ausserdem liest er den Bericht der Rechnungsprüfungskommission zu dieser Integration vor. Die 
Rechnungsprüfungskommission erteilt ihrerseits einen positiven Entscheid: 
 
«Die Buchhaltung der FOS Gurmels wird per 01.01.2025 in die der reformierten KG Cordast integriert. Dies ist 
gemäss Schenkungsvertrag aus dem Jahr 2002 möglich. Die Erfolgsrechnungskosten werden separat 
aufgeführt damit die Kosten und Erträge der FOS transparent bleiben. Die Rechnungsprüfungskommission 
erteilt dieser Zusammenführung einen positiven Entscheid.» 
 
Es kommt zur Abstimmung: Wer stimmt diesem Antrag zur Integration der FOS zu? 
Die KGV genehmigt diesen Antrag einstimmig.  
 
Die Präsidentin bedankt sich herzlich bei den Mitgliedern der ehemaligen Betriebskommission der FOS Gurmels 
für ihr Einverständnis und ihre Unterstützung.  
 
5. Budget 2025 / Investitionsbudget 2025 
Die Präsidentin übergibt das Wort an Susanne Kuonen. 
 
a) Präsentation Budget 
 
Betriebsrechnung Ausgaben 
Verwaltung 
Bei der Verwaltung ist das Budget im ähnlichen Bereich wie im Vorjahr. Über das Konto "Übrige Berufsspesen" 
wird die geplante Retraite vom 2025 verbucht. Die Entschädigungen belassen wir unverändert. Bei den 
Tel./Portospesen fallen die Pauschalspesen von Johanna Bernhard in ihrer Zeit als Vikarin weg. Die Spesen für 
die Fakturierung der Steuern betragen unverändert 3 %. 
 
Gebäude 
Die Ausgaben bei der Kontengruppe Gebäude liegen etwas über dem Plan des Vorjahres. Nach Integration der 
FOS in die Buchhaltung der Kirchgemeinde werden neu die Konti "Div. Versicherungsprämien FOS", "Wasser, 
Strom, Heizstoffe FOS", "Gebäudeunterhalt FOS" und "Anlagenunterhalt FOS" geführt. Die Unterhalts- und 
Renovationskosten, welche von Jahr zu Jahr variieren, wurden im Budget für den Unterhalt mit Total 28'000 
Franken eingestellt. Damit werden die geplanten Ausgaben für Gebäude in der Betriebsrechnung mit CHF 
105'600 veranschlagt, CHF 2'200 über dem letztjährigen Budget (inkl. FOS-Konti). 
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Kirchliche Ämter 
Für die kirchlichen Ämter sieht das Budget 2025 einen Betrag von CHF 580'000 vor, CHF 6'700 mehr als im 
Vorjahr. Die Stelle von Pascal Känzig konnte per 1. September 2024 mit Johanna Bernhard zu den gleichen 
Stellenprozenten besetzt werden. Infolge Sabbatical unserer frankophonen Pfarrerin von September 2024 -
Februar 2025 wird in der Besoldung Stellvertretungen anteilmässig fürs 2025 ein Betrag budgetiert. Zudem 
haben die Katechetinnen etwas mehr Unterrichtslektionen. Die Weiterbildung Mitarbeiter wird im 2025 ebenfalls 
etwas erhöht, da Ausbildungskosten für Katechetinnen anfallen. 
 
Kirchgemeindeaktivitäten 
Diverse Beträge wurden den Kosten 2023 angepasst, u.a. die Kinderaktivitäten, die Seniorenarbeit, die Kosten 
für Repräsentation/Küchenbedarf sowie die Auslagen für kirchlicher Unterricht Unterstufe. Die Wahlkurse 
werden ab dem letztem Schuljahr neu ausgerichtet und nur noch die Kirchgemeinde Düdingen beteiligt sich. 
Wir rechnen mit den aktuellen Kosten. Somit werden die geplanten Ausgaben mit CHF 98'100 budgetiert,  CHF 
8'400 weniger als im Vorjahr. 
 
Kirchgemeindeblatt / karitative Hilfe / Beiträge an die Kantonalkirche 
Die Ausgaben für das "Reformiert" für die deutschsprachigen Leser und "reformé" für die französischsprachigen 
Leser werden auf CHF 29'000 angepasst. Den Beitrag an Entwicklungshilfe und Mission belassen wir bei 0.20 
Rappen je Franken Kantonssteuer und der Betrag an die Kantonalkirche erhöht sich um CHF 8'000 auf CHF 
107'000 basierend auf den Steuereinnahmen 2023. Hier müssen 1.30 Rappen je Franken Kantonssteuer an die 
Kantonalkirche nach Murten entrichtet werden.  
Es sind somit Ausgaben von CHF 1'062'800 geplant. Damit liegen wir 11'350 Franken über dem Budget 2024.  
 
Betriebsrechnung Einnahmen  
Die Einnahmen wurden grösstenteils auf der Basis der Erfahrungswerte der letzten 5 Jahre geplant und wurden 
mit Total CHF 950'000 veranschlagt. Dieser Betrag ist weiterhin schwierig abzuschätzen. Neu hinzu kommen 
die Konti "Vermietung Wohnungen FOS" und "Vermietung Kindergarten FOS", was zu zusätzlichen Einnahmen 
von CHF 78'600 führt. Für den Generationentisch rechnen wir mit Unterstützungsbeiträgen von CHF 4'000. Die 
Darlehenszinse für das FOS-Darlehen (2 % von CHF 300'000) fällt mit der Integration der FOS weg. 
 
Fazit 
Bei geplanten Ausgaben von CHF 1'062'800 und Einnahmen von CHF 1'053'000 wird ein Verlust von  
CHF 9'800 budgetiert.  
 
b) Präsentation Investitionsbudget 
 
Investitionsrechnung 
Als Investitionen 2025 ist ein Containerplatz für die FOS von CHF 12'000 geplant. 
 
c) Bericht Rechnungsprüfungskommission 
Da sich alle Revisoren wegen Gemeindeangelegenheiten entschuldigen mussten, liest S. Kuonen, 
Kirchgemeinderätin, den Bericht vor: 
 
Die Rechnungsprüfungskommission (RPK) hat am Dienstag, 29. Oktober 2024 das Budget 2025 überprüft. 
Anwesend waren Kirchgemeinderätin Frau Susanne Kuonen, Kassierin Frau Nicole Schorro sowie die 
Mitglieder der Rechnungsprüfungskommission Mario Wüthrich, Beat Rindlisbacher und Beatrice Schranz. 
 
Im Auftrag der Kantonalkirche wurde gemäss §K0113 die periodische Kontrolle der Bilanzwerte durchgeführt. 
Es wurden keine Mängel oder Differenzen gefunden. Der Bericht wurde zeitnah und wie geordert an die 
Evangelisch-reformierte Kirche des Kantons Freiburg übermittelt.  
 
FOS Gurmels 
Die Buchhaltung der FOS Gurmels wird per 01.01.2025 in die der reformierten KG Cordast integriert. Dies ist 
gemäss Schenkungsvertrag aus dem Jahr 2002 möglich. Die Erfolgsrechnungskosten werden separat 
aufgeführt damit die Kosten und Erträge der FOS transparent bleiben. Die Rechnungsprüfungskommission 
erteilt dieser Zusammenführung einen positiven Entscheid. 
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Betriebsrechnung Budget 2025 der Reformierten KG Cordast 
Für das kommende Jahr 2025 wurde ein defizitäres Budget mit einem Verlust von CH 9'800 erstellt, bei einem 
Aufwand von CHF 1'062'800 und CHF 1'053'000 Ertrag. Ohne die Integration der FOS Gurmels würde ein 
Verlust von CHF 60'500 resultieren. Der Unterschied gegenüber dem Budget 2024 besteht vorwiegend beim 
Beitrag an die Kantonalkirche (+ CHF 8'000) sowie der Lohnkosten (+ CHF 6'700). 
 
Investitionsbudget 2025 
Es ist eine Investition von CHF 12'000 für den Containerplatz der FOS Gurmels vorgesehen.  
 
Die Rechnungsprüfungskommission empfiehlt der Kirchgemeindeversammlung das Betriebsbudget 
2025, das Investitionsbudget 2025 sowie die Integration der FOS Gurmels in die Buchhaltung der 
Kirchgemeinde Cordast zur Annahme.  
Keine Fragen zum Bericht. 
 
d) Festsetzung und Genehmigung Zielbetrag für Mission und Entwicklungszusammenarbeit 
Die Präsidentin liest den Artikel 70, Absatz 3 der Kirchenordnung ausnahmsweise ausschliesslich auf Deutsch 
vor. Das Budgetieren sei weiterhin schwierig. Der KGR bleibt vorsichtig u. hat im Budget den Beitragssatz bei 
0,2 Rappen belassen, was einem Betrag von CHF 16‘400.00 entspricht. 
Die Kirchgemeindeversammlung genehmigt diesen Zielbeitrag für das nächste Jahr einstimmig. 
Die Präsidentin bedankt sich für das Vertrauen. 
 
e) Genehmigung Budget 2025 
Die KGV genehmigt das Budget 2025 einstimmig. 
 
f) Genehmigung Investitionsbudget 2025 
Die KGV genehmigt das Investitionsbudget 2025 einstimmig. 
 
Die Präsidentin: somit sind alle Budgets 2025 genehmigt. Sie dankt den Anwesenden für das Vertrauen und S. 
Kuonen und N. Schorro sowie der Rechnungsprüfungskommission für die geleistete Arbeit herzlich. 
 
6. Wahlen 
a)  Kirchgemeinderatswahlen 
Innerhalb der gesetzlichen Frist wurde nur eine Liste eingereicht, leider mit nur fünf Kandidat*innen. Aus der 
Versammlung gab es keine weiteren Wahlvorschläge. Somit sind Susanne Kuonen, Thomas Wolter, Bernhard 
Hostettler, Monika Stupan und Silvia Aegerter in stiller Wahl gewählt. 
 
Die Präsidentin bedauert, dass wir nicht wie bisher mit sieben Kandidatinnen in die neue Legislatur starten 
können. Es wurden zwar einige gute Gespräche mit möglichen Kandidat*innen geführt, doch aus familiären oder 
anderen Gründen war es für einige zurzeit nicht der richtige Zeitpunkt. 
 
An der geplanten Retraite im Jahr 2025 werden wir die verschiedenen Aufgaben des KGR genau besprechen 
und eventuell umverteilen. Die Ressorts und Aufgaben werden nach Bedarf neu zugeordnet. Auch die 
Strategiegruppe wird an der Retraite anwesend sein und ihre Inputs geben. 
 
Die Präsidentin bedankt sich herzlich bei den vier Kandidat*innen, die sich bereit erklärt haben, weiterhin mit ihr 
zusammenzuarbeiten. Sie bedauert, dass keine weiteren Kandidaturen eingegangen sind, ist jedoch 
zuversichtlich, dass die verbleibenden Aufgaben gut verteilt werden können. 

 
b)  Wahl Rechnungsprüfungskommission 
Die Präsidentin erklärt, dass sich alle drei Revisor*innen für eine weitere Legislatur zur Verfügung stellen. Da 
auch hier keine weiteren Kandidaturen eingegangen sind, sind Beatrice Schranz-Bongni, Mario Wüthrich und 
Beat Rindlisbacher in stiller Wahl gewählt. 
 
Die Präsidentin dankt den Anwesenden. Somit sind KGR und Rechnungsprüfungskommission komplett und 
handlungsfähig für die nächsten 4 Jahre. 
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7. Bericht der Synodalen 
Die Präsidentin übergibt das Wort an Jean-François Javet. Er liest den Bericht in französischer Sprache vor. 
Die Präsidentin weist darauf hin, dass dieser Bericht nicht auf Deutsch übersetzt wird. 
Die Präsidentin bedankt sich bei JF Javet.  
 
8. Informationen aus dem Kirchgemeinderat 
 Die Präsidentin informiert: 
 Es müssen einige treue Mitglieder verabschiedet werden: 

• Heidi Fonjallaz, die sich seit 2011 im KGR engagiert hat und das Apero-Team geleitet hat. In 
Erinnerung werden auch ihre musikalischen Beiträge im KGR sein, wo sie öfters die Gitarre 
hervorgenommen hat und auch leidenschaftlich gesungen hat. Wir werden Heidi im KGR sehr 
vermissen. Da Heidi heute nicht anwesend ist, wird die Präsidentin sie in den nächsten Wochen 
besuchen und ihr persönlich danken. 

• Renate Wüstefeld hat sich in den letzten vier Jahren im Kirchgemeinderat um die Katechetinnen 
an der Primarschule gekümmert. Sie hat festgestellt, dass sie lieber im Hintergrund arbeitet als im 
KGR. Wir bedauern das sehr, danken ihr von Herzen und freuen uns, dass sie weiterhin im 
Dekoteam für Blumen und Dekorationen zuständig bleibt. 

• Ebenfalls verabschieden wir Willi und Käthi Aebi aus Cressier, die im Apero-Team tätig waren. 
Nach einem schweren Schicksalsschlag benötigen sie nun Zeit für die Familie. Wir wünschen ihnen 
viel Kraft und Zuversicht in dieser schwierigen Zeit. Silvia Aegerter wird auch sie in den nächsten 
Tagen persönlich besuchen und sich im Namen des ganzen KGR verabschieden. 

 
Bernhard Hostettler informiert: 
Beim Bau des Gemeinschaftszentrums wurde leider gepfuscht und wir hatten keine andere Wahl, als diese 
Mängel nun beheben zu lassen.  
Bernhard Hostettler erläutert und erklärt die Mängel ausführlich anhand von Fotos und Zeichnungen.  
Wir hatten mit Wasserschäden im GZ zu kämpfen, nicht nur mit einem Problem, sondern mehreren. 
Dachablauf und Sickerleitungen sind betroffen. Es kamen massive Montagefehler zum Vorschein, 
Dichtungen fehlten und überhaupt wurde an vielen Orten einfach gepfuscht. Warum haben wir das erst 
jetzt gemerkt? Es hat in letzter Zeit so viel geregnet wie seit 20 Jahren nicht mehr. Ein Hügel neben dem 
GZ, der auf dem Plan nicht verzeichnet war, hat das Abfließen des Wassers verhindert. Die Sanierung 
wurde in zwei Etappen durchgeführt, damit die Kirche stets zugänglich bleibt. Wir haben drei Offerten 
eingeholt, und das BSK Bauteam hat den Auftrag für rund CHF 34'000 erhalten. Wir konnten die Arbeiten 
schlussendlich etwas unter Budget abschließen. Ein Teil der Kosten wird wohl die Mobiliar übernehmen, 
aber längst nicht alles.  
 
Martin Wolter fragt, wer das Gebäude errichtet hat.  
Dies war Architekt Scholl aus Courtaman, der längst pensioniert ist. 
Armin Aebi meldet sich zu Wort und sagt, dass er damals in der Finanzkommission war und sich erinnert, 
dass es beim Bau etliche Probleme und Unstimmigkeiten gab. Er möchte hier aber nicht weiter darauf 
eingehen.  
Die Präsidentin schliesst mit den Worten ab, dass wir nun einfach mit den Konsequenzen leben müssen 
und es hier auch keine Möglichkeit mehr gibt, auf irgendjemanden Regress zu nehmen.  
 
Thomas Wolter informiert: 
Als Vorstandsmitglied des Fördervereins Spirit Cordast 1874 informiert er kurz, dass bereits Gelder 
gesprochen werden konnten, u.a. für das Jubiläumsfest der Kirche Cordast. Der Förderverein freut sich 
über jedes weitere Mitglied.  
 
 
Johanna Bernhard, Monika Zurkinden und Tabea Stalder informieren: 
Sie stellen die kommenden Anlässe vom November und Dezember anhand einer Präsentation vor. 
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Monika Zurkinden ergreift nun das Wort und gratuliert der Präsidentin Silvia Aegerter für ihr 20-jähriges 
Jubiläum im Kirchgemeinderat. Sie überreicht S. Aegerter ein Geschenk im Namen des KGR und des 
Teams und richtet wertschätzende Worte als herzliches Dankeschön an sie. 
  

9. Verschiedenes 
Markus Wüstefeld bedankt sich beim KGR für den unermüdlichen Einsatz, insbesondere bei Silvia Aegerter.  
 
Die Präsidentin bedankt sich herzlich bei Renate Wüstefeld und Monika Stupan, dass sie für den 
anschliessenden Imbiss, zu dem alle herzlich eingeladen sind, eine Suppe gekocht haben und bei Susanne 
Kuonen für das Mitbringen von Käse und Brot. Sie bedankt sich bei allen Anwesenden für ihr Kommen und 
wünscht allen eine gesegnete Adventszeit und sowie ein schönes Weihnachtsfest. 
Die Präsidentin schliesst die KG-Versammlung um 21.15 Uhr.  
 
 
 
      Für das Protokoll: 
Silvia Aegerter, Präsidentin                                  Carole Vonlanthen, Sekretärin 
 

    
  

 


